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Vorwort 

Insbesondere Reinhard Fuhr (Universität Göttingen) hat das Verfah-
ren der Praxisentwicklungsforschung Ende des letzten Jahrhunderts 
entwickelt. Sein zu früher Tod hat die Weiterarbeit an der Methodo-
logie gestoppt. Der vorliegende zweite Band zur Praxisentwicklungs-
forschung gibt eine Kurzdefinition, beinhaltet die wissenschaftstheo-
retischen Grundlagen der Konzeption und zeigt zwei Anwendungsbei-
spiele. 

Die praktische Lehr-Evaluation fand auch im Rahmen meiner Se-
minare zur qualitativen Sozialforschung an der Fachhochschule Biele-
feld statt. Sehr dankbar bin ich den damaligen Studentinnen Mareike 
Rosteck, Liska Sehnert und Oxana Wottschel für ihr außergewöhnli-
ches Engagement, aber auch den namentlich unerfassten Seminarteil-
nehmer*innen. 

Eine besondere Anerkennung möchte ich den studentischen Mit-
arbeiterinnen aussprechen: Zahide Gök, Isabell Harstick – sie hat auch 
Impulse für mein Manuskript gegeben –, Elisa Langsenkamp und Ines 
Wagner. Sie haben die Protokolle der Forschungsgespräche erstellt. 

Schließlich bin ich auch der Präsidentin unserer Hochschule und 
dem Dekan unseres Fachbereichs dankbar. Ohne die Zusage eines For-
schungssemesters wäre der zweite Band nicht erschienen.  

Last but not least gilt mein größter Dank Frau Valerie Lange, der 
Lektorin dieses Werkes. 

Für die Herausgeberinnen  
Cornelia Muth, Sommer 2019 
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